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INTERESSENSBEKUNDUNG ZUR 
TEILNAHME AM PROJEKT  
DIALOGSTANDORTE
Informationen zur Projektteilnahme

• Teilnehmen können Kommunen aus dem Ruhrgebiet.

• Absender der Interessensbekundung ist die Leitung der
für den Ganztag zuständigen Verwaltungseinheit Ihrer
Kommune.

• Idealerweise sprechen Sie vor Einreichung der Do-
kumente mit den teilnehmenden Trägern der Offenen
Ganztagsgrundschule (OGS) und bekunden gemeinsam
Ihr Teilnahmeinteresse.

• Wichtig in Hinblick auf die Auswahl und die Ansprache
der Grundschulen und Träger ist das Prinzip ‚Freiwillig-
keit‘ sowie die Eigenmotivation in einen Qualitätsent-
wicklungsprozess Ressourcen einzubringen.

• Bis zur Auftaktveranstaltung am 04. November 2019
sollten alle teilnehmenden Tandems, bestehend aus Trä-
ger und Ganztagsschule eine Vereinbarung getroffen
haben, welchem Handlungsfeld (Lebens- oder Arbeits-
welt OGS) sie sich im Projekt DialOGStandorte zuord-
nen.

• Alle am Projekt beteiligten kommunalen Akteure und
Akteurinnen sagen eine Projektteilnahme bis zum Ab-
schluss der Entwicklungsphase zum Ende des Schul-
jahres 2021/22 verbindlich zu und benennen dafür
entsprechende Verantwortliche aus Jugendhilfe und
Schule, die regelmäßig an geplanten Arbeitsforma-
ten teilnehmen. Ein entsprechender Kontrakt (im Sin-
ne einer Vereinbarung zur Zusammenarbeit) wird zum
Projektbeginn zwischen den kommunalen Akteuren und
Akteurinnen sowie dem lSA e. V. geschlossen.

INFORMATIONEN ZUM VERFAHRENSABLAUF:

Bitte füllen Sie die nachfolgende Vorlage (PDF) zum Inter-
essenbekundungsverfahren aus und senden das Dokument 
bis spätestens Freitag, den 17.05.2019, an folgende E-Mail: 
dialogstandorte@isa-muenster.de. Sie können die Vorlage 
direkt am PC bearbeiten und jederzeit auf Ihrem PC zwi-
schenspeichern. Speichern Sie nach Abschluss der Bearbei-
tung bitte ab, bevor sie das Dokument versenden.

Erste Informationen über Veranstaltungen und Arbeitstref-
fen in 2019 und 2020 entnehmen Sie bitte dem Dokument 
„DialOGStandorte Inhalte & Formate“.

Die Auswahl der teilnehmenden Kommunen erfolgt bis 
Ende Mai 2019. Im Anschluss werden alle Beteiligten über 
den Ausgang des Auswahlverfahrens informiert. 

• Beginn Interessensbekundung: 15. März 2019

• Fristende zur Interessensbekundung: 17. Mai 2019

• Benachrichtigung der ausgewählten Kommunen: Ende
Mai 2019

• Auftaktveranstaltung für alle am Projekt beteiligten
Kommunen, Träger und OGS: 4. November 2019

KONTAKTINFORMATIONEN:

Désirée Skala

0251/20 07 99-31 / desiree.skala@isa-muenster.de 

Jonas Theßeling

0251/20 07 99-23 / jonas.thesseling@isa-muenster.de

André Altermann (Projektleitung)

0251/20 07 99-47 / andre.altermann@isa-muenster.de

DIALOG VON JUGENDHILFE UND SCHULE IN DER ARBEITS- UND 
LEBENSWELT OGS

dial tandorteOGS
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INFORMATIONEN ZU IHRER KOMMUNE
1. Welche Verwaltungseinheit ist in Ihrer Kommune für Angelegenheiten des Offenen Ganztages in der Primarstufe
zuständig?

Jugendamt   Schulverwaltungsamt Gemeinsames Amt Jugendhilfe und Schule

In einem anderen Amt, und zwar 

2. Kontaktinformation der zuständigen Verwaltungseinheit sowie Kontaktperson

Vor- und Zuname:

Funktion/Position:

Anschrift:

Telefonnummer:

E-Mail-Adresse:

3. Wird der Offene Ganztag an den Grundschulen in Ihrer Kommune durch öffentliche oder freie Träger organisiert
und durchgeführt?

ausschließlich öffentliche Träger ausschließlich freie Träger Sowohl als auch

4. Wie viele Träger sind in Ihrer Kommune für den Offenen Ganztag an Schulen der Primarstufe zuständig?

freie Träger  öffentliche Träger

5. Falls es ein kommunales Gremium gibt, welches sich der (Weiter-) Entwicklung und Ausgestaltung der offenen 
Ganztagsgrundschulen widmet, kreuzen Sie bitte Zutreffendes an. (Mehrfachantworten möglich)

Kommunaler Qualitätszirkel Arbeitsgemeinschaft nach §78 SGB VIII

Integrierte Schulentwicklungs- und Jugendhilfeplanung

Sonstiges: 

6. Nimmt Ihre Kommune aktuell an weiteren Programmen oder Projekten zur Ganztagsschulentwicklung teil?

Nein.

Ja, und zwar:

dial tandorteOGS
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dial tandorteOGS

7. Mit welchen Themen rund um die Ganztagsschule beschäftigen Sie sich aktuell in Ihrer Kommune? 
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8. Bitte erläutern Sie kurz, warum Ihre Kommune gemeinsam mit ausgewählten Trägern und OGS am Projekt  
„DialOGStandorte“ teilnehmen möchten? 

dial tandorteOGS
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9. Welche Erwartungen haben Sie an das Projekt „DialOGStandorte“? 

dial tandorteOGS
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dial tandorteOGS

10. Können Sie bereits Offene Ganztagsgrundschulen und die jeweils für den Ganztag zuständigen Träger benennen, 
welche an dem Projekt „DialOGStandorte“ teilnehmen möchten? Bitte beachten Sie, dass maximal 4 OGS pro Kommune möglich sind

Ja. Anzahl: 

Nein.

11. Gibt es besondere Gründe, weshalb diese Offenen Ganztagsgrundschulen und der jeweilige Träger des Ganztags 
Interesse an einer Teilnahme haben? 

Herzlichen Dank für Ihre Teilnahme an unserem Interessensbekundungsverfahren!
Wir werden uns Ende Mai 2019 unter den von Ihnen angegebenen Kontaktdaten (Punkt 2) bei Ihnen 
zurückmelden. 
André Altermann, Jonas Theßeling und Désirée Skala
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